
 

 Haus- und Badeordnung                            

 für die Benutzung von Bädern der Stadt Versmold               

 vom 05.12.1974 *) 
 
                                                                        
                                                                     
I. Allgemeine Bestimmungen                                            
                                                                        

1. Die Haus- und Badeordnung gilt für das Hallenbad und das Freibad. Mit der Lösung 
der Eintrittskarte oder dem Betreten der Einrichtung unterwirft sich der Gast den 
Bestimmungen der Haus- und Badeordnung sowie allen sonstigen zur Aufrechter-
haltung der Betriebssicherheit erlassenen Anordnungen.  

 
2. Bei Schul-, Vereins- und Gemeinschaftsveranstaltungen sind die Lehrkräfte und 

Übungsleiter für die Beachtung der Haus- und Badeordnung mitverantwortlich.                           
                                                                  
3. Das Mitbringen von Hunden in die Bäder ist untersagt.          
                                                                  
4. Die Benutzung der Bäder wird grundsätzlich gegen Entgelt jedem gestattet, sofern 

er nicht ansteckend krank oder betrunken ist, offene Wunden oder Hautausschlag 
hat.                     

                                                                  
5. Soweit es möglich ist, werden Gruppen (Vereine, Schulen usw.) auf Antrag für be-

stimmte Bäder und Zeiten geschlossen zugelassen. Die Überlassung von Bädern 
an Vereine für Trainingszwecke und Veranstaltungen wird in schriftlichen Vereinba-
rungen geregelt.                                             

                                                                  
6. Kinder unter 6 Jahren werden nur in Begleitung Erwachsener zugelassen.                                                     
 
7. Ein Anspruch auf Zulassung besteht nicht, soweit das gewünschte Bad oder ein 

einzelner Bereich ausgelastet, aus betrieblichen oder wetterbedingten Gründen ge-
sperrt oder einem bestimmten Personenkreis ausschließlich zugewiesen ist.      

                                                                      
8. Den Anweisungen des Badepersonals ist zu folgen.             

                                                                      
                                                                      
 II.  Benutzungsentgelte                                              
                                                                      

Die Benutzungsentgelte werden von der Stadtvertretung Versmold durch eine Entgelt-
ordnung festgesetzt.                          

                                                                      
                                                                      
 III.  Öffnungs- und Badezeiten                                        
                                                                      

1. Öffnungs- und Badezeiten werden in den jeweiligen Eingangsbereichen durch Aus-
hang bekanntgegeben.                      

                                                                      
2. Das Hallenbad (nicht das Freibad) bleibt an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn 

diese auf einen Sonntag fallen, geschlossen.                                                      
                                                                        
_____________________                                                                        
*) in der Fassung des Beschlusses vom 20.10.1983                        
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IV.   Bäderbenutzung                                                     
                                                                        

1. Alle Anlagen, Einrichtungen und Geräte sind pfleglich zu behandeln. Festgestellte 
Schäden sind unverzüglich zu melden.     

                                                                        
2. Papier, Glasscherben und andere Abfälle sind in die dafür bereitgestellten Abfall-

körbe zu werfen.                             
                                                                           
3. Für verlorene oder beschädigte Garderobenschrankschlüssel ist der tariflich festge-

setzte Wertersatz zu leisten.                 
                                                                           
                                                                           
 V.    Fundsachen                                                           
                                                                           

Gegenstände, die in den Bädern gefunden werden, sind beim Personal abzugeben. 
Das Personal kann sie dem nachweislich Empfangsberechtigten zurückgeben.                                   
                                                                           
Im übrigen wird über Fundgegenstände nach den gesetzlichen Bestimmungen verfügt.                               

                                                                           
                                                                           
 VI.   Verhalten im Bad                                                     
                                                                           
 1.  Hallenbad                                                         
 

a) Badezeit                                                    
 Die Badezeit ist innerhalb der Öffnungszeiten unbegrenzt. *)                                                         
                                                               
b) Kassenschluß                                                
 Die Kasse schließt 45 Minuten vor Betriebsschluß.           
                                                               
c)  Zutritt                                                     

Der Weg von den Kabinen zu den Garderobenschränken und zum Duschraum, 
die Duschräume selbst, die dort angeordneten Toilettenräume und die Schwimm-
halle dürfen nicht mit Straßenschuhen betreten werden.                             

                                                               
d) Badekleidung                                                
 aa) Der Aufenthalt in der Schwimmhalle ist nur in Bade- bzw. Sportkleidung ge-

stattet.                       
                                                                   
 bb) gestrichen *)                                       
                                                                   
 cc)  Badebekleidung darf nur in den hierfür vorgesehenen Einrichtungen ausge-

waschen und ausgewrungen werden. 
                           
e) Körperreinigung                                            

Jeder Badegast hat sich vor Benutzung des Schwimmbeckens im Duschraum 
gründlich zu reinigen. Dabei ist der Gebrauch von Einreibungsmitteln untersagt.                         

                                                                       
f)  Verhalten                                                  
 aa) Die Garderobenschränke sind zur Sicherung der abgelegten Kleidung durch 

die Badegäste zu verschließen.      
_______________________ 
*) in der Fassung des Beschlusses vom 20.10.1983                      
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 bb) Nichtschwimmer dürfen nur den markierten Teil des Schwimmbeckens im 
Bereich des Hubbodens benutzen.      

                                                            
cc) Ein seitliches Einspringen in das Becken ist untersagt. Es ist nur bei Be-

nutzung des Bades durch Gruppen und Vereine gestattet, wenn es vom 
Übungsleiter zu Lehr- und Übungszwecken besonders angeordnet und über-
wacht wird.                                            

                                                            
 dd) Das Laufen im Nassbereich des Hallenbades ist nicht gestattet.                                            
                                                            
 ee) gestrichen  *)                                         
                                                            
 ff)  Rauchen ist in sämtlichen Räumen einschließlich der Eingangshalle (ausge-

nommen Personalräume) verboten.  
 
 gg) Ballspielen kann vom Badepersonal untersagt werden.    

 
 

2. Freibad                                                           
                                                                     
 a) Badezeit                                                       
  Die Badezeit ist innerhalb der Öffnungszeit unbegrenzt.        
                                                                     
 b) Kassenschluß                                                   
  Die Kasse schließt 45 Minuten vor Betriebsschluß.              
                                                                     
 c)  Zutritt                                                        
  aa) Der Zugang zu den Auskleideräumen und den Becken ist nur unter Benut-

zung der hierfür vorgesehenen Wege gestattet.   
 
  bb) Die Beckenumgänge dürfen nicht mit Straßenschuhen betreten werden.                                                   
 
 d) Badebekleidung                                                   
 
  aa) gestrichen *)                                                
 
  bb) Badebekleidung darf nur in den hierfür vorgesehenen Einrichtungen 

ausgewaschen bzw. ausgewrungen werden.            
                                                                      
 e) Körperreinigung                                                  
  Jeder Badegast hat sich vor der Benutzung der Schwimmbecken zu duschen.                                         
                                                                      
 f)  Verhalten                                                        
  aa) Für das Umkleiden stehen Wechsel- und Sammelkabinen zur Verfügung. Die 

Garderobe kann in die Garderobenschränke eingeschlossen werden.                                           
                                                                      
  bb) Nichtschwimmer dürfen sich nur in dem besonders kenntlich gemachten Teil 

des Schwimmbeckens aufhalten.                 
                                                                        

______________________                                                  
*) in der Fassung des Beschlusses vom 20.10.1983                       
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cc)  Die Benutzung der Sprunganlagen erfolgt auf eigene Gefahr und ist nur zu 
den freigegebenen Zeiten gestattet. Während des Springens ist das 
Schwimmen im Bereich der Sprunganlage verboten, jedoch hat jeder Sprin-
ger sich selbst zu vergewissern, daß sich keine Schwimmer im Sprungbe-
reich aufhalten. Die Springer haben unmittelbar nach dem Sprung den 
Sprungbereich auf dem kürzesten Wege zu verlassen. Den Anordnungen 
des Schwimmeisters ist unverzüglich Folge zu leisten.                                                    

                                                                       
dd) Es ist nicht gestattet, auf den Beckenumgängen zu rennen oder an Einstiegs-

leitern und Haltestangen zu turnen.         
                                                                       
ee) Ballspielen kann vom Badepersonal untersagt werden.          

                                                                       
                                                                       
VII.   Rechtliche Folgen von Verstößen gegen die Haus- und Badeordnung  
                                                                       

Besucher der Bäder, die gegen diese Haus- und Badeordnung verstoßen, müssen das 
Bad nach Aufforderung durch den aufsichtsführenden Schwimmeister sofort verlas-
sen. Sie können für bestimmte Zeiträume oder für dauernd von der Benutzung einze l-
ner oder beider Bäder ausgeschlossen werden. Im Falle der Verweisung aus dem Bad 
wird das Benutzungsentgelt nicht erstattet.        

          
                                                              
VIII.  Haftung                                                        
                                                                        

Für den Verlust oder die Beschädigung von Sachen (dies gilt auch bei Diebstahl) haf-
tet die Stadt nicht, auch dann nicht, wenn das Badepersonal die Beaufsichtigung zu-
gesagt hat.           

                                                                        
                                                                        
XI.  Schlußbestimmungen                                             
                                                                        
       1.  Die Haus- und Badeordnung tritt ab 07.12.1974 in Kraft.        
                                                                        
 2.  Alle bisherigen Richtlinien (Haus- und Badeordnungen) über die Benutzung des 

Freibades werden mit Inkrafttreten dieser Vorschrift aufgehoben.                                        
                                                                        
                                                                        
                                     
                                    
Versmold, den 05.12.1974      Stadt Versmold       
 
 
 


